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Mainz denkt global

Das Motto des Mainzer Agenda-Prozesses hat viele Facetten. 
Dazu gehören auch die Kinderrechte. Aber was haben Kinder-
rechte mit Nachhaltigkeit zu tun?

Auf dem Weg zu nachhaltiger Entwicklung soll niemand – auch 
kein Kind – zurückgelassen werden. „Leave no-one behind“ ist 
das zentrale Leitprinzip der Agenda 2030. 
Deshalb hat jedes nachhaltige Entwicklungsziel eine zentrale 
Bedeutung für Kinder und ihr Wohl. 

Das Mainzer Bündnis für Kinderrechte mit seinen aktiven  
Gruppen und Vereinen will dazu beitragen, dass
• Kinder nicht unter Druck gesetzt, eingeschränkt oder beein-

flusst werden. Sie sollten ihre Meinung frei zum Ausdruck 
bringen können und nicht das Gefühl haben, manipuliert zu 
werden.

• junge Menschen über ihr Recht auf freie Meinungsäußerung 
und auf Beteiligung an sie betreffenden Entscheidungspro-
zessen informiert und dazu angehalten und ermutigt werden!  
 
Eine wirksame und sinnvolle Beteiligung hängt von vielen 
Faktoren ab: den Entwicklungsmöglichkeiten des Kindes, 
der Bereitschaft der Erwachsenen zum Dialog, von sicheren 
Orten in Familie, Gemeinde und Gesellschaft, und natürlich 
müssen Alter und Reife der Kinder berücksichtigt werden.

Schauen Sie selbst, welche Gruppen es gibt, wo ihre Arbeits-
schwerpunkte liegen und was ihre Zielsetzungen sind. Vielleicht 
haben Sie ja Lust, sich zu engagieren, Kontakt aufzunehmen 
oder uns zu unterstützen. Das Mainzer Bündnis heißt alle will-
kommen und freut sich über Mitstreiter:innen.

Kontakt unter: www.mainz.de/agenda2030
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Kinderrechte sind Menschenrechte: 
„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten 
geboren. Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und 
sollen einander im Geist der Solidarität begegnen.“

Artikel 1 der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
(wurde bereits 1948 von den Vereinten Nationen verabschiedet)



Aktionsfoto

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  jeder Mensch Rechte hat - auch Kinder.  
Wir wollen dazu beitragen, dass Kinderrechte  
überall verwirklicht werden.

Zwischen der action 365 und der FEDECOCAGUA, dem 
Dachverband von mehr als 140 Dorfgenossenschaften 
der indianischen Kaffee-Kleinbauern im Hochland von 
Guatemala besteht schon seit 1973 eine Partnerschaft 
und Freundschaft.
Wir, die Ökumenische Basisgruppe der action 365, 
Team Mainz/Ginsheim unterstützen die Partnerschaft 
schon seit vielen Jahren.
Durch gerechte Preise für den Kaffee können die  
Kaffeebauern und ihre Familien besser leben, was auch 
den Kindern zugute kommt. So können sie z.B. die 
Schule besuchen, Spanisch lernen und ihre 
Gesundheitsvorsorge wird verbessert.

Kontakt 
Heinrich u. Hedwig Krug

0 61 44 - 31 986 
kaffeeteam@t-online.de

www.action365.de

Wir kümmern uns um die Alphabetisierung von 160 kamerunischen 
muslimischen Frauen ab 18 Jahren in Nachmittagskursen und die 
schulische Begleitung von 35 Mädchen und Jungen als Stipen- 
diat:innen in verschiedenen Grundschulen und weiterführenden 
Schulen mit dem Partnerverein AFEMDI-Maroua e.V. sowie 15 
weiteren Grundschulkindern. Außerdem um die Betreuung von 19 
elternlosen Kindern durch den Partnerverein Action Solidarité Rey 
Bouba e.V.( ASRB )/Kamerun sowie um den Bau, Organisation und 
Betrieb des Frauenzentrums „Hirsefeld“ mit Schulgebäude und 
Nähzentrum.

Kontakt 
Elke Scheiner
0 67 32 - 45 71
elke.scheiner@t-online.de
info@afemdi-deutschland.de 
www.afemdi.de
www.afemdi-deutschland.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  jedes Mädchen  mindestens für vier Jahre zur Schule gehen  
können soll, um wenigstens Lesen und Schreiben zu lernen.

Team Mainz/Ginsheim
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Aktionsfoto

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  Kinder unsere Zukunft sind. Sie sollen sich zu starken,  
selbstbewussten, lebensfrohen und eigenständigen  
Persönlichkeiten entwickeln können. Überall in der Welt.  
Wir setzen uns mit Aktion Tagwerk dafür ein, Bildung für  
junge Menschen zu ermöglichen, um ihnen eine Zukunft  
zu eröffnen.

Die Stiftung Tagwerk organisiert die jährliche Kampagne 
„Aktion Tagwerk – Dein Einsatz zeigt Wirkung. Die Idee 
dahinter: Schülerinnen und Schüler gehen an einem Tag 
im Schuljahr anstatt zur Schule arbeiten, leisten Hilfs-
dienste im Freundes- oder Familienkreis.
Ihren dabei verdienten Lohn spenden sie für Bildungs-
projekte weltweit. Mitmachen können  
Schülerinnen und Schüler aller  
Schulformen aus dem gesamten  
Bundesgebiet von der 1. bis zur  
13. Klasse.

Kontakt 
Stiftung Tagwerk 

0 61 31 – 90 88 100
info@aktion-tagwerk.de
www.aktion-tagwerk.de

Unsere Mission ist es, Kinder zu begleiten, um ihnen einen  
guten Start ins Leben zu ermöglichen und das familiäre Umfeld 
dementsprechend zu stärken. In unseren Einrichtungen bieten 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Hilfe, Beratung und ein vielfältiges pädagogisches Angebot für 
Familien in Mainz und im Landkreis Mainz-Bingen.

Kontakt 
0 61 31 - 61 41 91 
geschaeftsstelle@kinderschutzbund-mainz.de
www.kinderschutzbund-mainz.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  sie jedem Kind den Schutz und den Raum zusichern,  
sich bestmöglich entwickeln zu können.
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Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

… Kinder ein Recht auf Information und Beteiligung haben! 
Durch die offene und altersgemäße Kommunikation bekommen 
auch Kinder die Chance, am Prozess der „Familiendiagnose 
Krebs“ teilzuhaben, zu lernen und zu wachsen; die Krisen des 
Lebens anzunehmen und Bewältigungsstrategien zu entwickeln.
Dies beugt möglichen zusätzlichen seelischen Belastungen vor 
und fördert die gesunde Entwicklung der Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen!

„Mir sagt ja doch (k)einer was?!“
Wir bieten kostenfrei und vertraulich:
• Information, Unterstützung und Begleitung der ganzen  

Familie beim offenen und altersgemäßen Gespräch mit  
Kindern jeder Altersstufe

• Einzel-, Paar- und Familiengespräche
• Gruppenangebote und 1 x jährlich ein Familienwochenende
• eigens entwickelte Informationsmaterialien und   

Kommunikationshilfen sowie den „Flüsterpost-Song“
• Präventionsangebote in KITA und Schule 
• Vorträge und Fortbildung
• bundesweite Beratung       

und Netzwerkarbeit

Kontakt 
Anita Zimmermann
(Leitung und Beratung) 
0170 - 95 06 406

Im Haus der Jugend können Kinder, Jugendliche und  
junge Erwachsene mit professioneller Unterstützung Sozial-
kompetenzen entwickeln, geschlechtsspezifische, schulische 
oder private Probleme und Themen besprechen und sich bei 
Hausaufgaben oder bei der Berufsfindung helfen lassen.
Darüber hinaus bietet das Haus der Jugend den Besucherinnen 
und Besuchern auch vielfältige Möglichkeiten, ihren individuel-
len Freizeitinteressen nachzugehen.

Kontakt 
Simon Thörle
0 61 31 - 22 84 42
hdj@stadt.mainz.de 
www.hdj-mainz.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

… wir Kindern eine Stimme geben möchten und der Schutz für 
Kinder und Jugendliche eine Grundlage unserer Arbeit ist.

info@kinder-krebskranker-eltern.de
www.kinder-krebskranker-eltern.de
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Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  Gerechtigkeit, gleiches Recht für Mädchen und Jungen, Kinder 
in gesicherten Familienverhältnissen aufwachsen lassen –  
ungeheuer wichtig, doch leider nicht unbedingt gegeben sind.  
Daher machen wir uns mit Human Help Network e.V. dafür stark, 
die Lebenssituation von benachteiligten Kindern in der Welt zu 
verbessern, damit sie ein selbstständiges Leben führen können.

Die Kinderhilfsorganisation Human Help Network e.V. hat 
das Vereinsziel der Hilfe und der Förderung bei der medizi-
nischen Versorgung, öffentlichen Gesundheitspflege und 
der Ausbildung von Straßenkindern und jungen Menschen 
in Deutschland, Europa und in der ganzen Welt. Darüber 
hinaus hilft HHN Menschen jeden Alters, die hilfsbedürftig 
sind oder infolge ihres körperlichen,  
geistigen oder seelischen  
Zustandes auf die Hilfe  
anderer angewiesen sind.  
Human Help Network ist mit  
dem dzi-Spendensiegel  
ausgezeichnet.

Büro 
Human Help Network e.V. 

0 61 31 – 23 76 00 
office@hhn.org 

Veränderung der Gesetzgebung, wo sie veraltet ist:  
z.B.  Sorgerechtsreform, die kindeswohlorientiert ist;  
Anstreben des Wechselmodells, da das Kind das Recht auf 
Vater und Mutter hat. Jedoch ist das Wechselmodell nur 
eine von vielen Möglichkeiten; Arbeitskreis Kinderrechte im  
ISUV; Verbesserung der  
wirtschaftlichen Situation  
der Gesamtfamilie und damit  
besonders auch im Blick auf  
das Kindeswohl. 

Kontakt 
Eva Berecz-Köster
0 61 38 - 6491 
mainz@isuv.de 
www.isuv.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  Kinder unseren besonderen Schutz benötigen 
Kinder keine Lobby haben 
Kinder die Erwachsenen von morgen sind 
Kindwohl Familienwohl ist
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Aktionsfoto

...  es ein allgemeingültiges Regelwerk geben muss!

...weil alle Kinder Anspruch auf Gesundheit, Sicherheit 
und Bildung haben. 
...weil alle Kinder gleich sind und alle ein Recht auf gute 
Lebensbedingungen, auf besondere Fürsorge und  
Unterstützung haben.

Unser Verein KiM bildet ein Netzwerk mit anderen  
Organisationen, die Kinder betreuen und fördern.
Wir unterstützen individuell, finanzieren z.B. Dinge 
des täglichen Bedarfs und übernehmen Kosten  
für Bildung, Spiel, Sport und Kultur. 
Wir zahlen für Ausflüge, Freizeiten, Trainings
und Turniere. Wir ermöglichen Kindern 
Teilhabe und schöne gemeinsame Erlebnisse. 
Die Gesellschaft, die Politik und Verbände 
machen wir aufmerksam auf ihre Verant-
wortung den Kindern gegenüber!  

Kontakt 
Irene Hunz 

0 61 31 - 47 58 01 
kim-mz@web.de  

info@kim-kinder-im-mittelpunkt.de 
www.kim-mainz.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

Wir unterstützen und begleiten  
Familien mit einem lebensverkürzend 
erkrankten Säugling, Kind oder  
Jugendlichen in ihrem Zuhause mit  
einem Team aus haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden. Das Recht auf den 
heutigen Tag umfasst die Aspekte  
Teilhabe, Inklusion und angemessene 
Gesundheitsversorgung. 

Kontakt 
Eva Wagner
Judith Windgätter-Seulberger 
0 61 31 - 23 55 31 
kinderhospiz@mainzer-hospiz.de 
www.mainzer-hospiz.de/kinderhospizdienst

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  lebensverkürzend erkrankte Kinder und Jugendliche auf-
grund ihrer schweren Erkrankung nicht immer für sich 
selbst sprechen können, aber ein Recht auf den heutigen 
Tag haben.
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Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  jedes Kinder auf der ganzen Welt ein Recht auf eine unbe- 
schwerte, gewaltfreie Kindheit, auf Gesundheit und Bildung hat.

Die AG Mainz-Wiesbaden des Kinderhilfswerks Plan Interna-
tional hat das Ziel, Spenden zu generieren, um Hilfsprojekte 
des Kinderhilfswerks zu unterstützen sowie neue Paten zu  
gewinnen. Hierzu ist unsere AG auf zahlreichen Festen und 
Veranstaltungen im Raum Mainz/Wiesbaden vertreten.  
Bei diesen Aktionen verkaufen wir Kunsthandwerk aus aller 
Welt, Holzspielzeug und kleine Geschenkartikel und veran-
stalten eine Tombola. Außerdem verteilen wir Info-Material 
und führen mit interessierten Personen Gespräche über Plan 
International.

Kontakt 
Claudia Sommer

 0 61 31 - 24 94 831 
claudiasommer2908@gmail.com 

www.wiesbaden-mainz.plan-aktionsgruppen.de/uber-uns

Wir sind die Dachorganisation von 20 Jugendverbänden, 
die in der Stadt Mainz für Kinder und Jugendliche ein breites 
Angebot im Präventions- und Freizeitbereich der Jugendhilfe 
bereitstellen.
Wir setzen uns ein für Beteiligung, vertreten die Interessen 
der Jugend in städtischen Gremien und Bündnissen.
Wir  organisieren öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen 
zu jugendrelevanten Themen wie Wahlen, Nachhaltigkeit, 
gegen Diskriminierung/Ausgrenzung.
Gemeinsam mit allen in Mainz tätigen Akteuren der Jugend-
hilfe bilden wir ein Netzwerk für die Jugend.

Geschäftsstelle Mainz
0 61 31 - 83 48 95  
mail@sjr-mainz.de 
www.sjr-mainz.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  Kinder und Jugendliche nicht wählen und politische Pro-
zesse mitentscheiden dürfen, so bleiben ihre Ansichten zu 
vielen wichtigen Fragen, die sie jetzt oder in der Zukunft 
betreffen, ungehört. Daher setzen wir uns für eine Vielfalt 
an Beteiligungsprozessen junger Menschen ein.

…  viele Ergebnisse der Sozialforschung zeigen, dass die 
frühesten Erfahrungen der Kinder ihre zukünftige Entwick-
lung maßgeblich beeinflussen. 

…  alle Kinder und Jugendliche die gleiche Teilhabe am  
gesellschaftlichen Leben haben sollen.
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Aktionsfoto

…  Kinder unsere Zukunft sind. Wir leben in einer vielfaltigen 
Welt. Deshalb legen wir einen besonderen Wert auf das 
Wohlfühlen von allen Kindern, unabhängig von  
Geschlecht, Herkunft, Religion, Sprache, Behinderungen

Der Verein engagiert sich im Kampf gegen Benachteiligungen  
jeglicher Art, besonders schutzbedürftige Bevölkerungsgruppen 
wie Kinder, Menschen mit Behinderung oder ältere Menschen.
Wir fördern die Bildung, die Integration und die Inklusion  
vornehmlich in Deutschland und Kamerun. 
Wir unterstützen benachteiligte Kinder bei der Inklusion und  
der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben.

Kontakt 
Margaret Kana

0174 - 60 03 493 
toula.rising@yahoo.com 

www.toula-rising.com

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, hat das 
Mandat, die Kinderrechte in den Ländern umzusetzen und dafür 
zu sorgen, dass diese umgesetzt werden. UNICEF ist in 190 Län-
dern aktiv, auch in Deutschland. 
Das Deutsche Komitee für UNICEF e.V. hat den Satzungsauftrag, 
Kinderrechte bekannt zu machen und dafür zu sorgen, dass sie 
auch in Deutschland realisiert werden. 
Als ehrenamtliche UNICEF-Gruppe Mainz unterstützen wir das 
Deutsche Komitee mit unserer Informations- und Bildungsarbeit 
sowie mit Fundraising und dem Grußkartenverkauf, um die 
Kinderrechte in der Region Mainz bekannt zu machen und 
Spenden zu sammeln für die Umsetzung der Programmarbeit 
von UNICEF international.  

AG-Büro 
0 61 31 - 67 31 32 
info@mainz.unicef.de 
www.mainz.unicef.de

Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…  wir nur über die Verwirklichung der Kinderrechte für jedes 
Kind eine zukunftsfähige Gesellschaft gestalten können.
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Kinderrechte sind für uns wichtig, weil ...

…   alle Kinder ein Recht auf gleichwertige Betreuung durch  
beide Eltern auch nach Trennung und Scheidung haben.

Der Väteraufbruch für Kinder – Mainz e.V. (VafK-Mainz) ist  
Mitglied im Bundesverband des Vafk-Bund. Der VafK-Mainz  
hat mehr als 100 Mitglieder mit fast 12% Frauenanteil.
Jedes Jahr sind rd. 220.000 Kinder 
und Jugendliche von Trennung und 
Scheidung betroffen.
Die meisten Trennungseltern 
gelingt es, ihre Trennung einiger-
maßen erträglich für ihre Kinder 
zu gestalten. Das Phänomen der 
„Eltern-Kind-Entfremdung“ ist 
der Öffentlichkeit kaum bekannt 
und nicht bewusst. Wir wollen über diese psychische Form der  
Kindesmisshandlung aufklären und unterstützen z.B. die  
Kampagne www.genug-traenen.de“ oder in lokalen Aktionen.
Daneben beraten wir getrenntlebende Elternteile (Väter und 
Mütter), den Kontakt zu ihren Kindern zu erhalten oder wieder 
herzustellen.

Kontakt 
Elmar Riedel 

0163 - 39 02 430 
mainz@vafk.de 

www.vafk.de/mainz
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